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STADT/LAND

Feine Unterschiede
Stadt oder Land: Wo leben mehr Fleischesser?
Wo trinkt man mehr Milch? Wo gibts mehr Ärzte? 
Und wo wird wie geheizt?
DANIEL RÖTTELE (INFOGRAFIK)
STEFAN BACHMANN UND GABOR DOKA (RECHERCHE)

Wo wir leben
Wohnbevölkerung

In der Regel werden hier grössere Städte mit peripheren ländlichen 
 Gemeinden verglichen, wobei die Datengrundlage je nach Quelle variiert. 
Agglomerationen und ländliche Zentren werden in den Vergleichen nicht 
berücksichtigt. 
(*) Grafi ken, die mit einem Stern gekennzeichnet sind, basieren 
auf einem Vergleich der Stadt Zürich mit sieben ländlichen Gemeinden 
im Kanton Zürich.

QUELLEN: BUNDESAMT FÜR STATISTIK (BFS) 2000/2001/2002/2004/2005/2007; BUNDESAMT FÜR RAUMENTWICKLUNG (ARE)/ÉCOLE POLYTECHNIQUE FÉDÉRALE DE LAUSANNE (EPFL) 2004; GIS KANTON ZÜRICH/GABOR DOKA;                            HEINRICH LEUTHOLD BAUMANN: «DIE SOZIALRÄUMLICHE DYNAMIK DER URBANISIERTEN SCHWEIZ UND IHRE POLITIKGEOGRAPHISCHE DIMENSION», DISS. UNIVERSITÄT ZÜRICH, 2006; 
SCHWEIZERISCHE EVANGELISCHE ALLIANZ (SEA) 2007; COOP; GFB CONSULTING/AUTOSTATISTIK.CH
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Einfamilienhäuser
Anteil Einfamilienhäuser 
an allen 
Wohnungen*

Weg zum Einkauf
Durchschnittliche Distanz
bis zum nächsten
Lebensmittelgeschäft

Fleischesser
Anteil Personen, die an fünf 
oder mehr Tagen pro Woche 
Fleisch essen

Fastfoodliebhaber
Anteil Personen, die 
mehr als einmal pro Woche 
im Schnellimbiss essen

Energieverbrauch
Gebäudeenergieverbrauch 
in Megajoule (MJ) pro 
 Person und Jahr (Heizung 
und Warmwasser)*

Wie geheizt wird
Anteil der Energieträger 
für Heizung und Warmwasser 
(weitere Energieträger sind 
weggelassen)*
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36,8%
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Milchtrinker
Anteil Personen, die täglich 
Milch trinken

Recherche durch Doka LCA

QUELLEN: BUNDESAMT FÜR STATISTIK (BFS) 2000/2001/2002/2004/2005/2007; BUNDESAMT FÜR RAUMENTWICKLUNG (ARE)/ÉCOLE POLYTECHNIQUE FÉDÉRALE DE LAUSANNE (EPFL) 2004; GIS KANTON ZÜRICH/GABOR DOKA;                            HEINRICH LEUTHOLD BAUMANN: «DIE SOZIALRÄUMLICHE DYNAMIK DER URBANISIERTEN SCHWEIZ UND IHRE POLITIKGEOGRAPHISCHE DIMENSION», DISS. UNIVERSITÄT ZÜRICH, 2006; 
SCHWEIZERISCHE EVANGELISCHE ALLIANZ (SEA) 2007; COOP; GFB CONSULTING/AUTOSTATISTIK.CH
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Autos
Marktanteile bei Neuzulassungen 
in den vergangenen zehn Jahren

Subaru
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Konfessionslose 
Anteil Personen 
ohne  konfessionelle 
 Zugehörigkeit

Anteil 
 Personen, 
die an die 
Auferstehung 
Jesu glauben 

Männer mit Übergewicht 
Anteil der Männer (25 bis 44 Jahre) 
mit einem Body-Mass-Index über 25

Depressionen
Bevölkerungsanteil 
mit Symptomen einer 
Depression

39,7%

47,5%

8% 5%

Haushalte 
mit Auto

Engagement
Anteil Personen, die sich in Vereinen 
und anderen Institutionen engagieren
(ab 15 Jahren)

Lärmbelastung
Anteil Personen, die häufi g durch 
 Verkehrslärm gestört werden

29%19%

Arztpraxen
Arztpraxen pro 
10 000 Einwohner

37% 26%

9,6% 3,1% 

18,4% 7,4% 

Öffentlicher 
 Verkehr
Anteil der Personen 
mit Jahresabo 
(ohne Halbtax)

Mobilität
Durchschnittliche Tagesdistanzen pro Person

3,1% 

Auto/Motorrad ÖV zu Fuss/Velo

18 km 10,6 km 3,2 km 

33 km 4,5 km 2,4 km 

10%
20%

Bioäpfel
Anteil Bioäpfel am 
Apfel-Nettoumsatz 
bei Coop

5

13 


